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Reinach

 

Pfarreileitung
Don Raffaele Buono

Pfarramt/Sekretariat
Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal  
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mci.liestal-sissach@kathbl.ch  
Di- und Do-Vormittag, 9.30–12.15

Missioni Cattoliche di lingua Italiana

AV V I S I
29º Domenica del Tempo Ordinario 
Nella prima lettura, il profeta Isaia si rivol-
ge al popolo di Israele deportato a Babilo-
nia e ne annuncia l’imminente liberazione. 
Ma stranamente questa avviene per opera 
di un re straniero, Ciro. Anche se il re per-
siano non conosce il suo vero Dio, diventa 
strumento di bene nelle mani del Signore. 
La lezione è chiara: tutto serve alla maggior 
gloria di Dio, e la Provvidenza si manifesta 
a volte attraverso ciò che pensavamo esse-
re nocivo. Nella seconda lettura, Paolo pre-
senta la chiamata alla fede dei Tessalonice-
si come una elezione divina, una scelta 
fatta da Dio per amore e non per nostro 
merito. Il Vangelo del tributo all’imperato-
re ci stimola al rispetto della sfera pubblica 
(e anche al pagamento delle tasse …), sen-
za però nulla togliere al tributo superiore 
che siamo chiamati a dare a Dio.

30º Domenica del Tempo Ordinario
L’amore quale compimento della Legge, 
soprattutto l’amore per il più debole, l’or-
fano, la vedova e lo straniero, ci viene illu-
strato e motivato dalla prima lettura, trat-
ta dall’Esodo: «Perché anche voi siete stati 
forestieri in Egitto.» Non si tratta di un 
semplice ricordo: ma del rivivere oggi la 
propria sorte di un tempo: anche tu eri 
schiavo in Egitto, ma Dio è intervenuto 
per liberarti. Hai visto come Dio si com-
porta verso chi sta vivendo una situazione 
difficile: tu dunque fai altrettanto. Quan-
do san Paolo, nella seconda lettura, ricor-
da ai cristiani di Tessalonica la loro con-
versione, sottolinea proprio questo: gli 
idoli di un tempo vi sottomettevano; il Dio 
vivo e vero, che voi avete scelto di amare, 
vi libera da ogni schiavitù. Questa libera-
zione, afferma il Vangelo, ci spinge ad ob-
bedire con gioia al duplice comandamen-
to dell’amore.

Battesimo
Sabato 17 ottobre, nella chiesa Bruder 
Klaus di Oberdorf, alle ore 18.00, riceverà 
il sacramento del Battesimo il piccolo 
Apostolo Eliano. Alla famiglia un caro 
augurio da parte di tutta la Missione.

Prudenza!
Non è difficile constatare come le misure 
di protezione personale e comunitaria 
che vengono adottate nelle nostre litur-
gie, spesso sono disattese quando non 
addirittura dimenticate. Ricordiamoci 
che il virus è ancora in giro, anzi sta di-
ventando nuovamente aggressivo. Impe-
gniamoci di più, dunque, e stiamo più 

attenti nei nostri contatti reciproci pri-
ma, durante e dopo le Messe. È anche 
chiesto tutti di portare la mascherina, e 
mantenere la distanza nei posti a sedere. 
Sempre a causa degli imprevedibili ri-
svolti della pandemia, ogni indicazione 
di programma è soggetta a repentine va-
riazioni se non a cancellazioni. Ce ne 
scusiamo in anticipo.

Angeli, messaggeri dell’amore di Dio
Il mese di ottobre si è aperto con il ricordo 
dei santi Angeli custodi. Gli angeli non 
sono divinità a sé stanti, ma uno dei tanti 
segni, forse il più misterioso, dell’amore di 
Dio per ciascuno dei suoi figli. Onoriamo-
li, ma lasciamo l’adorazione a Dio solo.

Liestal-Sissach-Oberdorf

A G E N D A
Sabato 17 ottobre, Oberdorf
18.00 Santa Messa
Domenica 18 ottobre
29° Domenica del T. Ordinario
Sissach
 9.30 Santa Messa 
Liestal
11.30 Santa Messa 
Mercoledì 21 ottobre, Sissach
18.00 Santa Messa
Giovedì 22 ottobre, Liestal
18.00 Santa Messa
Domenica 25 ottobre
30° Domenica del T. Ordinario
Liestal
11.30 Santa Messa
Sissach
18.00 Santa Messa 
Mercoledì 28 ottobre, Sissach
18.00 Santa Messa
Giovedì 29 ottobre, Liestal
18.00 Santa Messa

Si richiama ancora l’attenzione sullo 
spostamento delle Messe a Sissach: 
nella seconda e quarta domenica del 
mese la Messa è alle 18.00; nelle altre 
domeniche al mattino alle ore 9.30.

Einsetzungsgottesdienste vom 24./25. Oktober

Unser neuer Pfarrer Alex L. Maier, der 
seit Anfang Oktober in Reinach im Amt 
ist, wird am Samstag, 24. Oktober, um 
17.30 Uhr und am Sonntag, 25. Oktober, 
um 10.30 Uhr offiziell eingesetzt. Diese 
Gottesdienste sind für alle offen, aber 
aus Gründen der Covid-19-Pandemie 
müssen wir alle Gottesdienstteilneh-
menden bitten, eine Maske zu tragen, 
da wir die Distanzregeln diesmal nicht 
einhalten können. Wir haben an bei-
den Gottesdiensten einen Aperitif ge-
plant, sofern es uns die aktuellen 
Schutzmassnahmen erlauben. Wir 
freuen uns schon jetzt auf diese feierli-
che Einsetzung unseres Pfarrers. Wäh-

rend der Wochenendmessen vom 26. 
und 27. September lobte Sandra Büchli, 
Personalchefin des Kirchgemeindera-
tes, Gabriele Tietze Roos. Sie unterstrich 
ihre wichtige Rolle im Personalma-
nagement und ihr grosses Engagement 
in der Seelsorge sowie ihre konstante 
Verfügbarkeit. Besonders engagierte 
sich Gabriele Tietze Roos während des 
Lockdowns für die Übertragung der 
Gottesdienste im Fernsehen, die nun 
sogar weltweit im Internet zu sehen 
sind. Im Namen des Kirchgemeindera-
tes wurde ihr herzlichst gedankt.
Die Präsidentin des Pfarreirates, Pas-
qualina Künti, sprach Gabriele Tietze 
Roos ebenfalls ihren Dank für die sehr 
konstruktive und sehr angenehme Zu-
sammenarbeit aus.
Schliesslich verdankte Denis von Sury 
Felix Terrier für seine wichtige Unter-
stützung in der Zusammenarbeit mit 
der Pfarrei und dem Kirchgemeinderat. 
In der vakanten Zeit seit dem Weggang 
von Alois Schuler wurde Felix Terrier 
durch seine Position als Pastoralraum-
leiter zum leitenden Priester unserer 
Pfarrei St. Nikolaus ernannt. Die Zügel 
des leitenden Priesters wird er nun an 
Alex Maier übergeben. Der Kirchge-
meinderat ist Felix Terrier sehr dankbar 
für die Übernahme dieser grossen Ver-
antwortung während dieser Über-
gangszeit.  Kirchgemeinderat Reinach

M I T T E I L U N G E N
Danke
Ein Jahr bin ich sehr gern bei Ihnen 
und bei euch gewesen. Danke für die 
vielen guten Wünsche, konkreten Ge-
schenke, den symbolischen Hände-
druck und die festliche Musik. Darüber 
habe ich mich sehr gefreut!
Machets guet!  Gabriele Tietze Roos

«Jedem Anfang wohnt ein Zauber 
 inne»
Nicht nur im Abendgottesdienst am 1. 
Oktober mit dem «kulinarisch-prakti-
schen Geschenkkorb» und dem «Basel-
bieterlied mit Zusatzstrophe», sondern 
laufend werde ich in der Pfarrei St. Ni-
kolaus immer wieder freundlich emp-
fangen – dafür ein herzliches Danke-
schön! 
Jeden Tag neu darf ich Menschen mit 
ihren Freuden, aber auch mit ihren Sor-
gen, kennenlernen: bei Begegnungen 
nach den Gottesdiensten, im Alters-

heim, am Telefon, im Tram und auf der 
Strasse genauso wie im Austausch mit 
den angestellten und den ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Pfarrei. 
An diesem Wochenende treffe ich beim 
Startanlass Erstkommunion die Famili-
en der Kinder in der 3. Klasse und darf 
mich auch auf die Begegnungen beim 
ökumenischen Gottesdienst auf dem 
Bauernhof sowie nach der Abendmesse 
im Kloster Dornach freuen. 
Was wegen der Coronapandemie leider 
im Moment schwierig ist, sind Hausbe-
suche bei kranken oder alten Mitmen-
schen. 
Als Pfarrer möchte ich – trotz aller Vor-
sichtsmassnahmen – nicht gerade der-
jenige sein, der das Virus unter der 
Gruppe der vulnerablen Personen ver-
breitet. So müssen wir uns wohl vorläu-
fig auf telefonische Kontakte beschrän-
ken. Sie können mich gerne im Pfarr-

zV
g



K i r c h e  h e u t e  4 3 – 4 4 / 2 0 20 |  R e g i o n  2  |  B i r s t a l ,  L i e s t a l ,  D o r n e c k - T h i e r s t e i n ,  F r i c k t a l  11

amt anrufen oder im Sekretariat Ihre 
Nummer hinterlassen, damit ich Sie 
zurückrufe.
Bei der Pfarrinstallation am 24./25. Ok-
tober werde ich das «Versprechen treu-
er Amtsführung» ablegen und das Do-
kument unterschrieben dem Bischof 
zurückschicken. Darin heisst es pro-
grammatisch: 
«Ich verspreche vor Gott und vor den 
beiden Zeugen, dass ich den mir über-
tragenen Leitungsdienst als Pfarrer der 
Pfarrei St. Nikolaus Reinach BL im Pas-
toralraum Birstal ohne Ansehen der 
Person treu ausübe und das kirchliche 
Recht und die durch den Bischof festge-
legten Normen wahren werde. So wahr 
mir Gott helfe.»
Ich freue mich, mit Ihnen unterwegs zu 
sein und wünsche Ihnen Gottes Segen!
Ihr Pfarrer  Alex L. Maier

Wichtige Änderung beim Schutz-
konzept
Ab dem 17. Oktober 2020 gilt in der Kir-
che St. Nikolaus die Maskenpflicht für 
alle Besucherinnen und Besucher. Die-
se Massnahme, die schon vielerorts 
umgesetzt wird, erhöht den Schutz un-
serer Gesundheit. 
Nach wie vor gelten die folgenden Re-
geln: 
– Desinfektion der Hände beim Eingang
–  Maske tragen (es stehen Masken zur 

Verfügung, dennoch bitten wir Sie, 
Ihre eigene mitzunehmen)

–  rot markierte Plätze freihalten und 
den Abstand zwischen Einzelperso-

nen und zusammengehörenden 
Gruppen einhalten

Wir danken Ihnen für das Verständnis 
und die Einhaltung der Massnahmen. 

Start der Erstkommunion-  
vorbereitung
Mit einem Familiennachmittag am 
Samstag, 17. Oktober, beginnt die Vor-
bereitung auf die Erstkommunion 2021. 
Der Leitgedanke unseres Nachmittags 
ist ein Vers aus dem Tagesevangelium: 
«Amen, amen, ich sage euch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es 
aber stirbt, bringt es reiche Frucht.»
   Joh 12,24
Geleitet von diesem Bibelvers werden 
sich die Erstkommunionfamilien auf 
eine spannende und abwechslungsrei-
che Spurensuche rund um die Kirche 
St. Nikolaus machen. 
Nach dem Zvieri werden wir den Nach-
mittag mit der Gestaltung des Familien-
gottesdienstes ausklingen lassen.
 Fabienne Bachofer

Tauffeier
Am Sonntag, 18. Oktober, wird Noah, 
Sohn von Christoph Kopp und Natalie 
Weber, in die Gemeinschaft der Chris-
tinnen und Christen aufgenommen. 
Wir wünschen der ganzen Familie eine 
schöne Feier.

Saat- und Erntefest auf dem Neuhof
Am Sonntag, 18. Oktober, offeriert Fa-
milie Schürch ab 10 Uhr den Apéro auf 
ihrem schönen Hof.

Um 10.30 Uhr beginnt der Gottesdienst 
– je nach Witterung unter dem grossen 
Baum im Hof oder in der Scheune. Der 
ökumenische Gottesdienst wird musi-
kalisch gestaltet vom Jodlerklub Rei-
nach und vom Alphornbläser Köbi Dol-
der. 
Anschliessend wird der Hausherr 
Christian Schürch noch einige Worte 
sagen und überleiten zum Grusswort 
von Ständerätin Maja Graf. 
Nach alter Erntedanktradition säen wir 
dann gemeinsam ein von Christian 
Schürch vorbereitetes Feld an und set-
zen uns dann (mit Abstand) nieder, um 
eine Wurst vom Grill zu geniessen.
 Die gewohnte Teilete lassen wir dieses 
Jahr aus, um nichts zu riskieren. Es ist 
sicher sinnvoll, wenn Sie eine Maske 
mitbringen.
Den Neuhof erreichen Sie am besten 
mit dem 11er-Tram, Haltestelle «Reinach 
Süd».
Ihr Auto können Sie auf dem Fiechten-
parkplatz abstellen. Florence Develey

Kollekten an den Wochenenden
17./18. Oktober: Solidaritätsfonds der 
katholischen Kirche – Missio. 
24./25. Oktober: Krankenhaus zur Hei-
ligen Familie in Bethlehem, ein Ge-
meinschaftsprojekt des Malteseror-
dens.

Kollektenergebnis September 2020
5./6. Theologische Fakultät Luzern Fr. 
275.80; 12./13. Jugendpastoral – Stras-
senkinder in Montero, Bolivien Fr. 

699.75; 19./20. Inländische Mission (Bet-
tagsopfer) Fr. 520.60; 26./27. Migration 
Fr. 714.85.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Ökumenische Gesprächsgruppe 
«Frau und Kirche»
Wir treffen uns am Montag, 19. Oktober, 
um 14 Uhr zur «Herbstlektüre» im 
Pfarreigarten St. Nikolaus. 
Teilnehmen in der offenen Gesprächs-
runde ist auch ohne Kenntnis der Bü-
cher gut möglich. 
Herzlich willkommen. 

Ursula Stoller und Martha Thommen

175 Jahre Männerchor 
Aufgrund der aktuellen Situation kann 
das am Freitag, 23. Oktober, geplante 
Konzert des Männerchors leider nicht 
durchgeführt werden. 
Wir gratulieren auf diesem Weg zum 
175-Jahre-Jubiläum ganz herzlich und 
wünschen allen Mitgliedern weiterhin 
viel Freude beim Singen, wenn auch 
zurzeit nicht vor Publikum. 

Pfarramt geschlossen
Wegen einer obligatorischen Weiterbil-
dung bleibt das Sekretariat am Don-
nerstag, 22. Oktober, geschlossen. 
Danke für Ihr Verständnis.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A
4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag, Dienstag und   
Donnerstag, 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch, 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag, 8.30–11.30 Uhr

Alex L. Maier, Pfarrer
Marek Sowulewski, Diakon
Fabienne Bachofer, Religionspädagogin
Christiane Krukow, Sozialarbeiterin
Roger Sartoretti, Sakristan/Abwart
Benhard Topalli, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretariat und 
Raumvermietungen
Esther Gasser, Sekretariat

Dorfkirche  
Kirchgasse 5

Pfarreiheim St. Nikolaus
Gartenstrasse 16

Pfarreizentrum St. Marien
Stockackerstrasse 36

A G E N D A
DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17. Oktober
17.30 Familiengottesdienst   

mit Eucharistiefeier
  Dreissigster: 
  Heinrich Staubli-Waldmeier
  Jahrzeit: Robert Huber-Thrier, 

Hanspeter und Ursula   
Roth-Kunz

Sonntag, 18. Oktober
11.45 Tauffeier von Noah Weber

BAUERNHOF NEUHOF
Sonntag, 18. Oktober
10.00 Apéro
10.30 Ökumenischer Gottesdienst 

zum Saat- und Erntefest mit 
Pfarrerin Florence Develey und 
Pfarrer Alex L. Maier,

  musikalisch begleitet vom Jod-

lerclub Reinach und Alphorn-
bläser Köbi Dolder

DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
Mittwoch, 21. Oktober
 9.15 Wortgottesfeier   

mit Kommunion
Donnerstag, 22. Oktober
19.00 Eucharistiefeier

Für die Einsetzungsfeiern am 24. und 
25. Oktober beachten Sie bitte die 
 Informationen im Leitartikel
30. Sonntag, im Jahreskreis
Samstag, 24. Oktober
17.30 Einsetzungsgottesdienst von 

Pfarrer Alex L. Maier durch Pas-
toralraumpfarrer Felix Terrier

  Jahrzeit: Emil Imboden-Danner
Sonntag, 25. Oktober
10.30 Einsetzungsgottesdienst von  

Pfarrer Alex L. Maier durch   
Pastoralraumpfarrer Felix Terrier

  Jahresgedächtnis: Jacqueline 
Stäuble-Colette

Mittwoch, 28. Oktober
 9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 29. Oktober
19.00 Eucharistiefeier

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 16. und 23. Oktober
10.15 Gottesdienst
  Nur für die Bewohner und   

Bewohnerinnen

KLOSTER DORNACH
Sonntag, 18. Oktober
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Oktober
18.00 Gottesdienst
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S E E L S O R G E E I N H E I T
Verabschiedung von Pfarrer Sylves-
ter Ihuoma
Der inneren Berufung zum Priester ist 
Pfarrer Sylvester schon früh im 11. Le-
bensjahr gefolgt und ins Internat des 
Priesterseminars eingetreten. Seine 
vielfältigen Ausbildungen und Wir-
kungsorte in Rom, in verschiedenen 
Städten Italiens und in Deutschland in-
klusive Doktorat bescherten ihm ein 
profundes Wissen, Weitblick und ein 
grosses Einfühlungsvermögen.
Die starke Verwurzelung mit seiner Fa-
milie, die Liebe zum Mitmenschen und 
seine innere Freude waren in den Be-
gegnungen mit den Menschen ein-
drücklich spürbar; besinnlich-spiritu-
ell, aber auch locker-humorvoll. Seine 
positive Lebenseinstellung und sein 
freudig strahlendes Gesicht haben 
Freude und Hoffnung vermittelt. Bei 
Beerdigungen, Taufen, Erstkommuni-

on, Firmung, Krankenbesuchen hat er 
sich mit Hingabe eingesetzt, immer 
treffende Worte gefunden und eine 
grosse Wertschätzung erfahren.
Nach knapp zwei Jahren Tätigkeit in 
der Leitungseinheit Arlesheim-Mün-
chenstein hat er unterschiedliche Er-
fahrungen gemacht und in einem lan-
gen Prozess des schmerzhaften Ringens 
und Suchens nach einer guten Lösung 
beim Bischof seine Demission einge-
reicht.
Die Arbeit in einer Leitungseinheit und 
einem Pastoralraum ist sehr komplex 
geworden. Aufgrund der Fülle der Auf-
gaben muss sich der Pfarrer auf mehre-
ren Ebenen bewegen, und es ist schwie-
rig, allen gerecht zu werden.
Wir im Kirchengemeinderat haben 
Pfarrer Sylvester von Anfang an sehr 
geschätzt, ihn in seiner Arbeit unter-
stützt, im Wissen, dass Baustellen vor-

Tag der Migrantinnen und Migranten am 18. Oktober
Bei anderssprachigen Gemeinschaften 
prägt der Migrationshintergrund die 
(spirituellen) Bedürfnisse der Mehrheit 
ihrer Mitglieder. Einsamkeit, beispiels-
weise, ist nicht migrationsspezifisch. 
Sie kann aber durch die Migrationsge-
schichte eines Menschen verschärft 
werden, wenn die Familie in weiter Fer-
ne lebt oder wenn Sprachbarrieren eine 
isolierende Wirkung entfalten. 
Der diesjährige Tag der Migrantinnen 
und Migranten steht unter dem Motto: 
«Wie Jesus Christus zur Flucht gezwun-
gen». Weltweit zeigen wir uns so solida-

risch, mit allen Geflüchteten. In einem 
Festgottesdienst wird am Sonntag, 18. 
Oktober, um 11.15 Uhr im Dom zu Arles-
heim der Tag der Migrantinnen und 
Migranten begangen. Wir freuen uns, 
dass die Missione cattolica mit uns zu-
sammen feiert. 
Auf den traditionellen Apéro muss auf-
grund der aktuellen Coronasituation 
verzichtet werden. 
Am Ende des Gottesdienstes erhalten 
die Besucherinnen und Besucher ein 
Bhaltis mit auf den Weg.

Eveline Beroud und Vorbereitungsgruppe

Seelsorgeeinheit Arlesheim-Münchenstein

Pf
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handen waren. Wir bedauern den Weg-
gang sehr, denn Pfarrer Sylvester hat in 
seiner Arbeit viel Freude verkörpert. 
Dies haben viele Menschen sehr ge-
schätzt. 
Wir danken Pfarrer Sylvester Ihuoma 
von ganzem Herzen für seinen grossen 
Einsatz und wünschen ihm für seinen 
weiteren Lebensweg viel Kraft, gute Ge-
sundheit und Gottes reichen Segen.

Beat Siegfried und Konrad Borer

Die Verabschiedung findet statt am 17. 
Oktober um 17.00 Uhr in Arlesheim 
und am 18. Oktober um 9.45 Uhr in 
Münchenstein. An beiden Orten findet 
anschliessend ein Apéro statt. 

Maskenpflicht ab 17. Oktober
Da wir in den Gottesdiensten der kom-
menden Wochen mehr Gottesdienstbe-
suchende erwarten (Abschied von S. 
Ihuoma, Manglaraltosonntag, Tag der 
Migranten und Migrantinnen, Totenge-
denkfeiern etc.), führen wir ab dem 17. 
Oktober (Vorabendgottesdienst) für al-
le Gottesdienste in Arlesheim und 
Münchenstein eine Maskenpflicht ein. 
Mit der Maskenpflicht kann auch auf 
das Zuweisen der Plätze verzichtet wer-
den, es entlastet somit die für den Got-
tesdienst Verantwortlichen und alle 
Mitfeiernden. Dazu kommt, dass das 
Tragen eines Mund- und Nasenschut-
zes auch das Singen weiterhin erlaubt, 
wenn in der kalten Jahreszeit (Heizpe-
riode) die Kirchenräume nicht gleich 
intensiv belüftet werden können. Mit 
der Maskenpflicht kann zudem auch 
zum traditionellen Kommuniongang 
zurückgekehrt werden, die Kommuni-
onspendung am Platz entfällt. 
Wir bitten Sie, beim Kommuniongang 
auf das Einhalten des Abstands zu ach-
ten. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Bibelabend
Am Mittwoch, 21. Oktober, laden wir 
ein zu einem Bibelabend um 19.00 Uhr 
im Domhofsaal.

Öffentliche Domführung
Sonntag, den 25. Oktober, 15.00 bis ca. 
16.00 Uhr.
Wir laden die Bevölkerung der Region 
herzlich ein zur traditionellen Führung 
am letzten Oktobersonntag im Dom zu 
Arlesheim. Peter Koller, Organist und 
ein grosser Kenner des Domes, wird uns 
über dessen Geschichte berichten und 
die Bilderwelt dieses einzigartigen Ge-
samtkunstwerks aus dem 18. Jahrhun-
dert erklären. Musik der Silbermann-
orgel wird die Veranstaltung umrah-
men. Der Eintritt ist frei. Coronaschutz-

massnahmen werden eingehalten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Verein der Freunde des Domes zu Arlesheim

Arlesheim
Kollekte 
Kollekte vom 17./18. Oktober: Tag der 
Migrantinnen und Migranten. Kollekte 
vom 24./25. Oktober: Ausgleichsfonds 
der Weltkirche – Missio

Abstimmung GV 2020
Aufgrund der Coronapandemie mussten 
wir dieses Jahr die GV auf schriftlichem 
Wege durchführen. Von den 184 ver-
schickten Abstimmungsbogen erhielten 
wir 58 zurück. Alle Abstimmungsvorla-
gen wurden einstimmig genehmigt. Dies 
betrifft die folgenden Punkte: Genehmi-
gung des Protokolls vom 24. März 2019, 
Genehmigung des Jahresberichts 2019, 
Kenntnisnahme des Rechnungsprü-
fungsberichts und Genehmigung der Jah-
resrechnung 2019, Déchargeerteilung an 
den Vorstand. Ausserdem wurden Car-
men Hörmann als neues Vorstandsmit-
glied und Sandra März als Rechnungs-
prüferin für die Jahre 2020 und 2021 ein-
stimmig gewählt, wozu wir den beiden 
Frauen herzlich gratulieren. Wir freuen 
uns, dass so viele von Ihnen an der Ab-
stimmung teilgenommen haben und 
danken Ihnen dafür ganz herzlich, beson-
ders auch für die liebenswürdigen Zeilen, 
die unsere Arbeit würdigen. Wir möchten 
Sie ausserdem darauf hinweisen, dass un-
sere Angebote wie Seniorennachmittage, 
Frauentreff und Wandergruppe wieder 
stattfinden. Beachten Sie dazu unser Jah-
resprogramm, das im Dom aufliegt. Wir 
freuen uns, Ihnen begegnen zu können. 

Kath. Frauenverein Arlesheim

Seniorennachmittag
Am Dienstag, 20. Oktober, treffen wir 
uns um 15.00 Uhr zu einem informati-
ven Nachmittag mit dem Thema: Was 
bedeutet eine Sehbehinderung im tägli-
chen Leben. Wir sehen einen Kurzfilm 
und haben anschliessend die Möglich-
keit, mit einer blinden Person zu spre-
chen. Danach gibt es Kaffee und Ku-
chen, und wir haben Zeit bis 17.00 Uhr, 
um zusammen zu sein. Wir freuen uns 
auf euch. Für den Fahrdienst, Tel. 079 
587 19 55. Edith Dudler und Claudine Delley

Sonntag, 25. Oktober, 19.30 Uhr «… um 
die Gemüter etwas aufzumuntern» 
Orgelkonzert mit Werken mitteldeut-
scher Meister (Weckmann, Bach u.a.) 
An der Silbermannorgel: Jan Katzschke, 
Dresden. Jan Katzschke ist ein ausgewie-

Tag der Migrantinnen und Migranten.
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sener Spezialist für die mitteldeutsche 
Kirchenmusiktradition und Solist des 
Domkonzerts vom Sonntag, 25. Oktober, 
19.30 Uhr. Katzschke ist auch ein profun-
der Kenner der von Gottfried Silbermann 
erbauten Barockorgeln Sachsens. Der 
Onkel des Erbauers der Arlesheimer Or-
gel, Johann Andreas Silbermann, schuf 
Instrumente, die bereits zu seinen Leb-
zeiten berühmt waren. Heute sind noch 
31 Instrumente von Gottfried Silber-
mann erhalten und prägen die Orgel-
landschaft Sachsens. Mit seinem Pro-
gramm, u.a. mit Werken von Weckmann, 
Kuhnau, Krieger und J.S. Bach, also mit 
Musik aus dem Umfeld von Gottfried Sil-
bermann, grüsst Katzschke sozusagen 
von Silbermann zu Silbermann. Jan 
Katzschke studierte Cembalo und Kir-
chenmusik in Hannover. Heute pendelt 
er zwischen seiner niedersächsischen 
Heimat und Sachsen und konzertiert 
auch international als Organist und 
Cembalist. An der Hochschule für Kir-
chenmusik in Dresden lehrt er Orgel im 
Hauptfach. Das ursprünglich für den 25. 

Oktober geplante Konzert mit den Basler 
Vokalsolisten und dem Capricornus 
Consort wird pandemiebedingt auf den 
12. September 2021 verschoben. Weitere 
Informationen unter: www.domkonzer-
te-arlesheim.ch. Tickets à Fr. 25.–, 20.–, 
10.–. Vorverkauf: Bider & Tanner. Ihr Kul-
turhaus in Basel, Aeschenvorstadt 2, Ba-
sel, Telefon 061 206 99 96.
Die Sichelharfe, Mattweg 14, Arlesheim, 
Telefon 061 701 66 93.

Kirchgemeindeversammlung
Am 18. November, 19.30 Uhr, findet in 
der Mehrzweckhalle die nächste Kirch-
gemeindeversammlung statt u.a. mit 
dem Voranschlag 2021 und den Gesamt-
erneuerungswahlen für die Amtsperio-
de 2021–2024.

Unsere Verstorbenen
Am 25. September verstarb 89-jährig 
Ruth Hagen-Maritz, wohnhaft gewesen 
am Bromhübelweg 15. Am 26. Septem-
ber verstarb 54-jährig Gabriella Ochsner, 
wohnhaft gewesen an der Hauptstr. 34. 
Gott schenke ihnen das ewige Leben.

Münchenstein
Kollekte 
Kollekte vom 18. Oktober: Tag der Mig-
rantinnen und Migranten
Kollekte vom 25. Oktober: Manglaralto

Ökumenischer Seniorennachmittag
Zum Geburtstag, bei einem Jubiläum, 
an Weihnachten … Geschenke machen 
Freude – der beschenkten Person, und 
auch der Person, die schenkt. Über die 
Faszination des Schenkens tauschen 
wir uns aus am Mittwoch, 21. Oktober, 
14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarreiheim (inkl. 
kleiner Imbiss). Wir freuen uns auf ei-
nen gemütlichen Nachmittag!

Josef-Anton Willa und Vorbereitungsteam

Manglaraltosonntag
Gerne laden wir Sie zum Manglaralto-
sonntag am 25. Oktober ein. Wir geden-
ken Padre Othmar, welcher am 26. Juni 
verstorben ist. Romeo Zanini wird den 
Wortgottesdienst mit Kommunion mit 
uns feiern. Wir freuen uns über die mu-
sikalische Begleitung des Cäcilienchors 

und der Ökumenischen Frauenschola 
Maria Magdalena, Freiburg-Rieselfeld. 
Im katholischen Pfarreiheim servieren 
wir Ihnen anschliessend an den Ti-
schen einen Apéro (coronakonform). 
Wir freuen uns heute schon auf Ihren 
Besuch. Stiftung Partnerschaft 

Münchenstein-Manglaralto

Kinderfeier
Am 25.Oktober sind alle Kinder um 9.45 
Uhr in den Franz-Xaver-Saal in Mün-
chenstein zur Kinderfeier eingeladen. 
Zum Thema «Sei gelobt für alle deine 
Werke» hören wir Geschichten, singen 
und beten.  Kerstin Suter

Kirchgemeindeversammlung
Am Sonntag, 22. November, um 11.00 
Uhr findet im Saal des Pfarreiheims die 
2. Kirchgemeindeversammlung statt.

Unsere Verstorbenen
Am 26. September verstarb 87-jährig 
Paula Braun-Roth, wohnhaft gewesen 
an der Pumpwerkstrasse 3. Am 29. Sep-
tember verstarb 92-jährig Maria Gertis-
ser, wohnhaft gewesen in Birsfelden. 
Am 29. September verstarb 95-jährig 
Rosa Gröflin-Damiani, wohnhaft gewe-
sen in Liestal. 
Gott schenke ihnen das ewige Leben.

A G E N D A
Ab Samstag, 17. Oktober, gilt Mas-
kenpflicht in allen Gottesdiensten 
Samstag, 17. Oktober
17.00 Arlesheim: Eucharistiefeier unter 

Mitwirkung des Domchors, Ver-
abschiedung von S. Ihuoma, an-
schliessend Apéro im Domhof

Sonntag, 18. Oktober
 9.45 Münchenstein: Eucharistiefeier, 

unter Mitwirkung des Cäcilien-
chors Verabschiedung von   
S. Ihuoma, anschliessend Apéro 
im Pfarreiheim, Jahrzeit für   
Georg Ehrsam 

11.15 Arlesheim: Eucharistiefeier zum 
Tag der Migranten und Migran-
tinnen, anschliessend euch.   
Anbetung in der Odilienkapelle 
bis 20.00 Uhr 

18.00 Dornach: regionaler   
Gottesdienst

Dienstag, 20. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Arlesheim: Eucharistiefeier   

entfällt!
 9.30 Arlesheim: Rosenkranzgebet, 

anschliessend euch. Anbetung 
in der Odilienkapelle bis 20.00 
Uhr, Kommen und Gehen jeder-
zeit möglich

14.30 Münchenstein: ökum. Senioren-
nachmittag

15.00 Arlesheim: Seniorennachmittag
Mittwoch, 21. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Münchenstein: Eucharistiefeier, 

anschliessend Kaffee im   
Pfarreiheim

19.00 Arlesheim: Bibelabend   
im Domhof

Donnerstag, 22. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
18.00 Münchenstein: Vesper
19.00 Arlesheim: Eucharistiefeier
Freitag, 23. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Münchenstein, ref. KGH:   

ökum. Eltern-Kind-Treff   
Fiire mit de Chliine

Samstag, 24. Oktober
17.00 Arlesheim: Eucharistiefeier, 

Dreissigster für Heinrich Kalt, 
Jahrzeit für Cécile Wicki-Jeker, 
Gedächtnis für Georg Dietmann

Sonntag, 25. Oktober
 9.45 Münchenstein: Manglaraltosonn-

tag-Wortgottesfeier mit Kommu-
nion und Kinderfeier, Dreissigster 
für Ida Bachmann-Wolf, Jahrzeit 
für Annamarie Zanini-Furger, 
Bernhard und Béatrice Strässle-  
Engesser, Achilles Strässle-  
Maurer, Felicitas Müller, Gedächt-
nis für P. Othmar Stäheli 

  anschliessend Apéro, Pfarreiheim
11.15 Arlesheim: Eucharistiefeier,
  anschliessend eucharistische 

Anbetung in der Odilienkapelle 
bis 20.00 Uhr

15.00 Arlesheim: Domführung
18.00 Dornach: regionaler Gottesdienst
19.30 Arlesheim: Domkonzert
Dienstag, 27. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Arlesheim: Eucharistiefeier   

entfällt!
 9.30 Arlesheim: Rosenkranzgebet, 

anschliessend euch. Anbetung 
in der Odilienkapelle bis   
20.00 Uhr, Kommen und Gehen 
jederzeit möglich

Mittwoch, 28. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Münchenstein: Wortgottesfeier 

mit Kommunion, anschliessend 
Kaffee im Pfarreiheim

Donnerstag, 29. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
18.00 Münchenstein: Vesper
19.00 Arlesheim: Eucharistiefeier
Freitag, 30. Oktober
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Münchenstein, ref. KGH: ökum. 

Eltern-Kind-Treff 
10.15 Arlesheim, Obesunne: ökum.   

Totengedenkfeier im Saal

Pfarrei St. Odilia/Sekretariat
Christine Furger, Ines Camprubi
Domplatz 10, 4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch
Pfarrei St. Franz Xaver/Sekretariat
Pia Dongiovanni
Loogstrasse 22, 4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.rkk-arlesheim-muenchenstein.ch
Seelsorgeteam/Ressortleitungen
Gabriele Tietze Roos, Pfarreiseelsorge-
rin mit Koordinationsauftrag (ab 1.11.)
Winona Francis, Katechetin i.A.
Sibylle Hardegger, Pfarreiseelsorgerin
Sonja Lofaro, Religionspädagogin
Daniel Meier, Theologe
Josef-Anton Willa, Pfarreiseelsorger
Katechese und Jugendarbeit
Melanie Fuchs, Katechetin i.A.
Brigitte Gasser, Katechetin 
Mireille Membrini-Aschwanden,   
Katechetin 
Patrick Schäfer, JuBla Präses
Lucia Stebler, Katechetin 
Kerstin Suter, Katechetin 
Brigitte Vielemeyer-Röthing, Katechetin
Roger Vogt, Katechet
Sozialberatung
Eveline Beroud, Tel. 079 293 96 78
Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54
Sakristanin/Hauswart Münchenstein
Inge Kümin, Tel. 076 477 41 42
Silvan Röthlisberger, Tel. 079 940 34 69
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gleitung aufwendiger und persönlicher 
geworden.
Der Bischof und sein Ausbildungsteam 
in Luzern zählen auf die bleibende Un-
terstützung durch alle Gläubigen im 
Gebet, durch Ermutigung und mittels 
Spenden. Was heute gesät wird, trägt 
später Früchte in der Seelsorge.
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Wir gratulieren
Am 18. Oktober feiert Paula Zeugin-
Meier in Duggingen ihren 91. Geburts-
tag. Antonietta Basler-Marinello feiert 
am 19. Oktober ihren 91. Geburtstag in 
Aesch. Ihren 93. Geburtstag feiert Dora 
Riemensperger am 22. Oktober in 
Aesch. Am 28. Oktober feiert Margrithe 
Schönenberger-Scheiber aus Aesch ih-
ren 92. Geburtstag in Reinach. Frieda 
Stöcklin-Mathis feiert ihren 92. Ge-
burtstag am 29. Oktober in Aesch.
Wir gratulieren Ihnen, Paula Zeugin, 
Antonietta Basler, Dora Riemensperger, 
Margrithe  Schönenberger und Frieda 
Stöcklin, zu Ihrem Geburtstag und 
wünschen Ihnen auf Ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. Das Seelsorgeteam

Pfarrer auf Abwegen …
… nicht wirklich, aber unterwegs als 
Leiter des Pastoralraums Birstal. In die-
ser Funktion werde ich am 17./18. Okto-
ber den Gottesdiensten zur Verabschie-
dung von Sylvester Ihuoma als Pfarrad-
ministrator der Pfarreien München-
stein und Arlesheim vorstehen. In 
Reinach werde ich am 24. und 25. Okto-
ber im Auftrag von Bischof Felix Alex 
Maier als neuen Pfarrer der Pfarrei Rei-
nach in sein Amt einsetzen.   Felix Terrier

Tauffeier
Am Samstag, 17. Oktober, wird in Aesch 
Jonathan Albert Schriber aus Basel am 
24. Oktober in Pfeffingen Max Thürig 
aus Pfeffingen; und im Sonntagsgottes-
dienst vom 25. Oktober in Aesch Colin 
Schriber aus Pfeffingen durch das Sak-
rament der Taufe in die christliche Ge-
meinschaft aufgenommen. Wir wün-
schen Jonathan, Max und Colin und 
den Familien ein schönes Tauffest und 
Gottes reichen Segen für die Zukunft, in 
die sie gemeinsam gehen dürfen.

Starttag zur Erstkommunion 2021
Die Kinder unserer Pfarreien machen 
sich auf den Weg, um Jesus näher ken-
nenzulernen. Auf diese Weise werden 
sie gut auf die Erstkommunion vorbe-
reitet. Am Samstag, 24. Oktober, treffen 
sich die Kinder von Aesch und Pfeffin-
gen in der jeweiligen Gemeinde und 

erforschen «ihre» Kirche und starten 
anschliessend den gemeinsamen Weg 
in Aesch. Die Kinder aus Duggingen 
treffen uns direkt um 16 Uhr im Pfarrei-
heim in Aesch zum gemeinsamen Start. 
Der Tag wird mit dem gemeinsamen 
Besuch des Gottesdienstes um 18 Uhr in 
Aesch abgeschlossen. Ihr Kind ist in der 
dritten Klasse und möchte im nächsten 
Frühling die Erstkommunion feiern, 
Sie haben aber keine Einladung für den 
Starttag erhalten? Melden Sie sich bitte 
im Pfarreisekretariat.  

Ökum. Chinderfiir für Chli und Gross
Am Sonntag, 25. Oktober, um 17 Uhr la-
den wir alle Kinder von 2 bis 6 Jahren 
mit ihren Eltern und Grosseltern herz-
lich zur ökumenischen Chinderfiir in 
der katholischen Kirche in Aesch ein.
Der Chillebär ist zurück von seiner Som-
merpause und freut sich sehr auf viele 
Kinder. Er hat uns natürlich wieder eine 
spannende Geschichte mitgebracht, und 
wir werden natürlich auch singen, ge-
meinsam beten und etwas Kleines ge-
stalten. Für die Vorbereitungsgruppe

Martina Zubler, Caroline Häner 
und Carmen Roos

Elternbildung: Vorsorge?! Was kann 
oder soll man regeln als Familie?
Vorsorge sollte nicht erst ein Thema im 
Alter sein, sondern auch als Familie mit 
minderjährigen Kindern sollte man 
sich damit beschäftigen. Doch wann 
braucht es welches Vorsorgedoku-
ment? Was ist ein Vorsorgevertrag oder 
eine Sorgerechtsverfügung? Was kann 
man überhaupt im Vorfeld regeln, oder 
was sollte man beachten? Am Dienstag, 
27. Oktober, um 19.30 Uhr versucht Herr 
Stoll (Advokat und Notar) uns dieses 
komplexe Thema näherzubringen. Für 
diesen Elternbildungsanlass muss man 
sich bei Carmen Roos anmelden, E-
Mail carmen.roos@rkk-angenstein.ch, 
oder Telefon 079 698 51 36. Der Abend 
findet unter Einhaltung der aktuellen 
Coronamassnahmen statt. Carmen Roos

Together ist better
Unter diesem Motto durften wir am 
Sonntag, 20. September, im Sakrament 
der Firmung diese 26 jungen Menschen 
in unsere Gemeinde aufnehmen. Sie 
habe Ja gesagt zu unserem Glauben 
und zu unserer Kirche. Ein wunder-
schöner Moment, der uns allen immer 
wieder Mut macht miteinander unter-
wegs zu sein.
Unsere Fimranden und Firandinnen:
Zaira Amato, Amelia Amrein, Jessica 
Birrer, Raphael Christe, Tamara D’Elia, 

Christsein aktuell
Podium zur Konzernverantwor-
tungsinitiative
Jeder Mensch trifft seine Entscheidun-
gen aufgrund seiner Werte und Grund-
haltung. Grundlage jeder echten Mei-
nungsbildung ist daher das Abwägen 
der Folgen von Entscheidungen und 
das Anlegen an den Massstab der eige-
nen Werte, an denen wir uns im Leben 
orientieren und uns an ihnen ausrich-
ten. Die Werte des Glaubens und der 
christlichen Tradition in politische Ent-
scheidungsprozesse einzubringen, ist 
deshalb keine unlautere «Einmi-
schung», sondern das Wahrnehmen 
unserer Verantwortung als Christ und 
Bürger, als Christin und Bürgerin.  
Zum Schutz von Menschen und von 
Natur haben sich die Bischofskonfe-
renz, die Evangelisch-reformierte Kir-
che Schweiz und auch viele Freikirchen 
hinter die Konzernverantwortungsini-
tiative gestellt. Sie bringen damit die 

Werte unseres Glaubens in die Diskus-
sion ein. Als mündige Christinnen und 
Christen geht es aber nicht einfach ums 
vorbehaltlose Übernehmen von Mei-
nungen, sondern um eine persönlich 
verantwortete Meinungsbildung. Dazu 
möchten wir im Seelsorgeverband ei-
nen Beitrag leisten mit einem Impulsre-
ferat und einer Podiumsdiskussion mit 
anschliessender offenen Diskussion zur 
Konzernverantwortungsinitiative.
Auf dem Podium werden diskutieren: 
Tanja Haller (GLP, Oberwil), Rolf Blatter 
(FDP, Aesch), Jan Tschannen (Theologe, 
Brot für alle); Moderatorin ist Carmen 
Oriet (freie Journalistin, Reinach).
Donnerstag, 22. Oktober, um 19.30 Uhr im 
Pfarreiheim Aesch (Maskenpflicht).  

Felix Terrier

«Sprich für die Armen und Schwachen, 
nimm sie in Schutz und verhilf ihnen zu 
ihrem Recht.»  Bibel: Sprichwörter 31,9

Wegkreuze rufen die Grundwerte unseres Glaubens in Erinnerung – Kreuz 
von Albert Schilling an der Landskronstrasse in Aesch.
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S E E L S O R G E V E R B A N D
Kollekten
Die Kollekte vom 17./18. Oktober ist be-
stimmt für den Ausgleichsfonds der 
Weltkirche – Missio.
Missio, das Internationale Katholische 
Missionswerk, ist der «Solidaritäts-
fonds» der katholischen Kirche. Missio 
sorgt weltweit für den materiellen Aus-
gleich zwischen den Ortskirchen und 
trägt zum Austausch über Glauben und 
Leben von anderen Christinnen und 
Christen in aller Welt bei.
Mit Ihrer Kollekte unterstützt Missio 
die Seelsorge und Ausbildung in den 

ärmsten Gebieten und unterstützt 
kirchliche Institutionen und Projekte 
in den finanziell benachteiligten Orts-
kirchen der Welt.
Die Kollekten vom 24./25. Oktober sind 
für das Seminar St. Beat in Luzern.
St. Beat fördert die Theologiestudentin-
nen und -studenten in ihrer geistlich-
spirituellen Entwicklung. Sie greifen 
Themen des Lebens, des Glaubens und 
des Studiums auf und unterstützen die 
Studenten und Studentinnen in ihrem 
geistlichen Reifungsprozess. Unter den 
heutigen Voraussetzungen ist diese Be-
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Marco Di Girolamo, Saskia Ehrensper-
ger, Luca Fabrizio, Giada Franco, Eleono-
ra Grassia, Colin Hatebur, Philipp Hau-
ser, Simon Hinck, Danja Kilchenmann, 
Elias Marjanovic, Celina Moser, Yasmine 
Moser, Tobias Müllner, Julia Saladin Ti-
zian Schärer, Cyrill Schmid, Michèle Si-
grist, Linus Skaletzka, Timo Stahlberger, 
Alida Stanciu, Giorgio Tundo.
Ich wünsche euch im Namen des Firm-
teams und der ganzen Pfarrei alles Gute 
und hoffe, dieser Moment und diese 
Begegnung mit Gott möge euch ein Le-
ben lang begleiten und tragen.
Für mich war es nach sechs Jahren das 
letzte Mal, dass ich junge Menschen auf 
ihrem Weg zur Firmung begleitet habe. 
Eine wunderschöne, aber manchmal 
auch nicht ganz einfach Aufgabe, die ich 
jetzt gerne weitergebe. Ich freue mich 
weiterhin Schüler/innen von der 5. bis 8. 
Klasse im Rahmen des Religionsunter-
richts zu begleiten. Trix Schoch

V O R A N Z E I G E
Totengedenkfeiern in unserem   
Seelsorgeverband
Totengedenken in Aesch am Sonntag, 1. 
November, um 14.00 Uhr in der Kirche.

Der anschliessende Gräberbesuch auf 
dem Friedhof wird mitgestaltet vom 
Musikverein Aesch.
Totengedenken in Duggingen am Sonn-
tag, 1. November, um 11.00 Uhr in der 
Kirche. Der anschliessende Gräberbe-
such wird mitgestaltet vom Musikver-
ein Duggingen.
Totengedenkfeier in Pfeffingen am Sonn-
tag, 1. November um 10.30 Uhr in der 
Kirche, anschliessend Gräberbesuch 
auf dem Friedhof. 

Aesch
Aus unserer Pfarrei ist verstorben 
Bruno Buchwalder-Marti, geb. 1929.
Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Erlösung als Geschenk – Paulus und 
die Rechtfertigungslehre
Wo Paulus im Römerbrief von «Recht-
fertigung» oder «Glaubensgerechtig-
keit» spricht, geht es um das Zentrum 
des christlichen Glaubens: die Erlö-
sung. 
Der Gedankengang des Paulus hat un-
ter anderem die Reformation massgeb-
lich geprägt. 

Wie Paulus die Erlösung versteht, wes-
halb seine «Rechtfertigungslehre» zur 
Trennung der Kirchen führte und wie 
es vor 20 Jahren zur Verständigung 
kam, darüber sprechen wir am Mitt-
woch, 21. Oktober, um 19.15 Uhr im Pfar-
reiheim Aesch.

Willkommen zum Kirchenkaffee!
Am 25. Oktober werden wir wieder 
nach dem Gottesdienst zum Kirchen-
kaffee empfangen. Um die geforderten 
Abstände einhalten zu können, wird es 
allerdings im Pfarreiheim sein. Das Kir-
chenkaffee-Team um Jannie Hunziker 
freut sich, Sie begrüssen und bewirten 
zu können!

Voranzeige:  
Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung in Aesch 
findet am Mittwoch, 18. November statt.

Duggingen
Voranzeige:  
Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung in 
Duggingen findet am Montag, 30. No-
vember, statt.

Pfeffingen
Einladung zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung
27. Oktober, 19.30 Uhr in der Kirche
Traktanden
1.  Beschlussprotokoll der KGV vom   
23. Juni 2020

2. Voranschlag 2021
3. Steuersatz 2021
4.  Genehmigung von Voranschlag, 

Steuersatz und Revisorenbericht
5. Wahlen Amtsperiode 2021 bis 2024
6. Antrag auf Änderung Kirchengeläut
7.  Kreditantrag Kirchenrenovation: 

Projektierungskredit Fr. 75 000.–
8. Verschiedenes
Die Traktanden liegen im Schriften-
stand der Kirche auf. Wir freuen uns auf 
einen zahlreichen Besuch der Kirchge-
meindeversammlung. – Maskenpflicht!

Spielenachmittag
Am 28. Oktober treffen sich Spielbe-
geisterte ab 14 Uhr im Pfarrhaus. Im 
Mittelpunkt stehen altbekannte, aber 
auch neue Gesellschaftsspiele. Eingela-
den sind alle Interessierten, ob Mann 
oder Frau, Alt und Jung – schauen Sie 
einfach vorbei. Wir freuen uns, Sie ken-
nenzulernen.

Krabbeltreff «Leiterwägeli»
Am Donnerstagmorgen vom 29. Oktober 
ist das Pfarrhaus wieder von 9 bis 11 Uhr 
für den Krabbeltreff «Leiterwägeli» geöff-
net. Willkommen sind Kinder bis zum 
Kindergartenalter zusammen mit ihren 
Mamis/Papis. Coronabedingt ist aktuell 
eine Anmeldung erwünscht. Anmel-
dung und Auskunft: Jasmine Gutzwiller 
(jasyves@gmail.com) und Femke Spiess 
(f.spiess-tolnay@hotmail.com).

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A
Samstag, 17. Oktober
15.00 Taufe in Aesch
18.00 Wortgottesdienst mit   

Kommunion in Aesch
  Gest. Jahrzeit für Lina Hüsler-

Reichmuth
29. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 18. Oktober
 9.00 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Duggingen
  Dreissigster für Franz Saladin-

De Toni, Gest. Jahrzeit für Hans-
Rudolf Saladin-Wullimann

10.15 Wortgottesdienst mit Kommu-
nion, mitgestaltet vom Kirchen-
chor in Aesch

11.30 Wortgottesdienst mit Kommu-
nion in Pfeffingen

18.00 Regionaler Abendgottesdienst 
in der Klosterkirche Dornach

Montag, 19. Oktober
16.30 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 20. Oktober
16.15 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
20.00 Elternabend zur Erstkommunion 

2021 im Pfarreiheim Aesch
19.00 Kirchenratsitzung Pfeffingen

Mittwoch, 21. Oktober
 9.15 Gottesdienst in Aesch
19.15 Einblicke in die Bibel; Paulus – 

Gründer des Christentums?!   
Im Pfarreiheim Aesch

Donnerstag, 22. Oktober
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
19.30 Diskussionsabend zur Konzern-

verantwortungsinitiative im 
 Pfarreiheim Aesch

Freitag, 23. Oktober
 9.15 Freitagsgottesdienst in Pfeffingen
10.00 Café TheoPhilo im Pfarrhof Aesch
Samstag, 24. Oktober
11.00 Taufe in Pfeffingen
14.00 Starttag Erstkommunion 2021 

im Pfarreiheim Aesch
18.00 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Aesch 
  Jahrzeit für Otto Erb-Küng
30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 25. Oktober
 9.00 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Pfeffingen
10.15 Wortgottesdienst mit Kommunion 

und mit Taufe in Aesch, anschlies-
send Kirchenkaffee im Pfarreiheim

11.30 Wortgottesdienst mit Kommu-
nion in Duggingen

  Gest. Jahrzeit für Franz Marti-
Saladin, Elisabeth Saladin,   
Alois Saladin von Duggingen,   
gewesener Pfarrer in Unterägeri 

17.00 Ökumenische Chinderfiir für Chlii 
und Gross in der Kirche Aesch

18.00 Regionaler Abendgottesdienst 
in der Klosterkirche Dornach

Montag, 26. Oktober
16.30 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 27. Oktober
16.15 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
19.30 Kirchgemeindeversammlung 

Pfeffingen in der Kirche 
19.30 Elternbildung: Vorsorge!? Im 

Pfarreiheim Aesch 
Mittwoch, 28. Oktober
 9.15 Gottesdienst in Aesch
14.00 Spielenachmittag im Pfarrhaus 

Pfeffingen
19.00 Kirchenratsitzung Aesch
Donnerstag, 29. Oktober
 9.00 Krabbeltreff «Leiterwägeli» im 

Pfarrhaus Pfeffingen
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 30. Oktober 
 9.15 Gottesdienst in Pfeffingen

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Felix Terrier, Priester und Leitung
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Alois Schuler, Pfarreiseelsorger
Nadia Keller, Pfarreiseelsorgerin i.A.
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Trix Schoch, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Urs Henner, Jugendarbeiter
Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch 
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch  
duggingen@rkk-angenstein.ch  
www.rkk-angenstein.ch
Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88 
pfeffingen@rkk-angenstein.ch
Sakristan/innen
Aesch: M. Hunziker, 076 373 03 34
Duggingen: G. Eicher, 079 737 93 82
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Seelsorgeverband Dornach-Gempen-Hochwald

Ökumenische 
Erntedankfeier 
in Dornach 
und Hochwald 
am 18. Okto-
ber. Herzliche 
Einladung zu 
den Gottes-
diensten!

S E E L S O R G E V E R B A N D
Die Opfer sind bestimmt
18.10.: Arche im Nauen
25.10.: Geistl. Begleitung der zukünfti-
gen Seelsorgerinnen und Seelsorger

Weltgebetstag 2020 aus Zimbabwe
Freitag, 13. November, 19.00 Uhr, kath. 
Kirche Dornach
Der Weltgebetstag ist seit 100 Jahren 
eine weltweite Bewegung von Frauen 
aus vielen christlichen Traditionen, die 
jedes Jahr zum Feiern eines gemeinsa-
men Gebetstages zusammenkommen. 
Die Weltgebetstagliturgie 2020 haben 
Frauen aus Zimbabwe aus dem Evange-
lieninhalt Johannes 5,2–9 verfasst. 
Mary Erdin und Hedwig Vögtlin wer-
den uns zu Beginn von den Sorgen und 
Nöten des Landes erzählen. 
Mit dem Titel der Liturgie zeigen uns 
die Frauen aus Zimbabwe, dass sie 
nicht resignieren, sondern voller Hoff-
nung und Mut in ihrem Glauben «auf-
stehen, ihre Matte nehmen und ihren 
Weg gehen» wollen.
Mit der angekündigten Kollekte unter-
stützen wir die Anliegen des WGT-Ko-
mitees. Das Vorbereitungsteam WGT 

Voranzeige:
Festgottesdienst für Ehejubilare
Sonntag, 15. November, 10.30 Uhr, kath. 
Kirche Dornach

Einkehrtag der Frauengemeinschaft 
Dornach
18. November 9.00 bis ca. 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim in Dornach
«Die aber auf den Herrn hoffen, empfan-

gen neu Kraft; wie Adler wachsen ihnen 
Flügel». Referentin: Claudia Schuler
Stark, leistungsfähig, unantastbar und 
vital sein – das sind Attribute, die in un-
serer Gesellschaft angesehen sind. Die 
Auswirkungen eines unsichtbaren Vi-
rus haben uns in den vergangenen Mo-
naten erfahren lassen, dass und vor al-
len Dingen wie fragil unser Leben ist; 
wie sehr wir, nicht nur in diesen Zeiten, 
auf eine starke Gemeinschaft, ein star-
kes Immunsystem, ja innere Stärke an-
gewiesen sind. An diesem Einkehrtag, 
zu dem Sie herzlich eingeladen sind, 
wollen wir uns mit der «Stärke» befas-
sen. Wir wollen schauen, in welchem 
«Kleid» sie sich zeigt; ob es die aktuellen 
Attribute sind, die uns helfen; was Stär-
ke ausmacht, was die Bibel von ihr sagt, 
und wir wollen auf die Suche nach ih-
rer Quelle gehen. 
9.00 Uhr: Beginn bei Kaffee und Gipfeli
12.00 bis 13.45 Uhr: Mittagspause/Mit-
tagessen
Ca. 16.00 Uhr: Abschluss des Tages
Anmeldung bis 13. November beim 
Kath. Pfarramt Dornach, sekretariat@
dogeho.ch oder Telefon 061 701 16 33. 
Kosten: Fr. 20.–

Dornach
Verstorben aus unserer Pfarrei 
sind Heinrich Stadler und Gisela Borer. 
Gott schenke ihnen den ewigen Frieden 
und den Angehörigen Trost und Kraft 
in der Zeit der Trauer.

Dienstagskaffee
20. Oktober um 14.30 Uhr im Pfarrei-
saal. Herzliche Einladung!

Frauengemeinschaft: Risottoessen 
mit Foto- und Liederrätsel am 23. 
Oktober, 18.30 Uhr im Pfarreisaal
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 30 be-
grenzt, dieses Jahr sind Männer leider 
nicht eingeladen. 
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Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg
Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106
4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch
www.dogeho.ch

Sakristan/Hauswart Dornach
Robert Alge
Tel. 079 473 32 87

Seelsorgeteam
Thomas Wittkowski
Gemeindeleiter
Tel. 061 751 34 58
thomas.wittkowski@dogeho.ch
Wolfgang Müller, Diakon
Tel. 061 703 80 42
wolfgang.mueller@dogeho.ch
Ruedi Grolimund, 061 703 80 45
Katechet und Seelsorgemitarbeiter
ruedi.golimund@dogeho.ch
Ernst Eggenschwiler, 061 701 19 81  
mitarbeitender Priester 
eregg@intergga.ch

Anmeldung bis 20. Oktober an:
Elisabeth Kunz, kunz.winkler@breit-
band.ch, Telefon 061 701 66 86

Zykluskurs
Neuer Termin:
Freitag, 20. November, 19.30 Uhr: Info-
abend für Eltern
Samstag, 21. November, 10.00 bis 16.45 
Uhr: Kurs für Mädchen. 
Anmeldung bei Bernadette Curty-Zeu-
gin gazosa@intergga.ch

Mittagsclub
Alle Dornacherinnen und Dornacher im 
AHV-Alter sind herzlich eingeladen zum 
gemeinsamen Mittagessen jeweils am 
Donnerstag, (ohne Feiertage) ab 11.30 
Uhr im Saal des kath. Pfarreiheimes. Ser-
viert wird ein feines Mittagessen, beste-
hend aus Suppe, Salat, Hauptgang, Des-
sert und Kaffee. Wein und Mineralwas-
ser zu günstigem Preis. Neben dem Es-
sen ist auch das Gespräch und das 
Zusammensein mit anderen wichtig 
und tut gut. Das Mittagsclub-Team freut 
sich über neue Gäste. Möchten Sie auch 
kommen? Dann melden Sie sich bitte 
bei Vroni Ochsenbein, Tel. 061 701 48 63. 

Gempen

Hochwald
Rosenkranzgebet
Herzlichen Dank allen, die mitbeten, 
besonders Frieda Huber, Andrea Stöckli 
und Bruno Vögtli.

Dank für Mitgestaltung
Den Erstkommunikanten von letztem 
und diesem Jahr herzlichen Dank für 
ihren tollen Einsatz beim Gottesdienst 
am Gallustag. 
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A G E N D A
DORNACH
Sonntag, 18. Oktober
 10.30 Ökumenische Erntedankfeier
 18.00 Gottesdienst im Kloster Dor-

nach
Dienstag, 20. Oktober
 14.30 Dienstagskaffee im Pfarreisaal
Mittwoch, 21. Oktober
 19.00 Taizégebet
Sonntag, 25. Oktober
 10.30 Gottesdienst mit Kommunion
 18.00 Gottesdienst im Kloster Dor-

nach
Mittwoch, 28. Oktober
 15.00 Chrabbeltreff im Pfarreisaal

GEMPEN
 Keine Gottesdienste

 HOCHWALD
Sonntag, 18. Oktober
 9.15 Ökumenische Erntedankfeier
Mittwoch, 21. Oktober
 19.00 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 22. Oktober
 19.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  Gest. JM für Anna Vögtli   

(Meierlis), Hilda und Pius 
Vögtli-Hänggi, Beat Vögtli-
Vögtli (Sophis), Hedy Vögtli-
Vögtli

Sonntag, 25. Oktober
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion
 12.00 Tauffeier
Mittwoch, 28. Oktober
 19.00 Rosenkranzgebet


